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Prozeß wegen Kindesunterſchiebnung

gegen die Gräfin Kwilecka
XII

Berlin 10 November
In der heutigen Sitzung wurde die Vernehmung von Zeugen fort

geſeſt Unter allgemeiner Spannung wurde u a die Weichen
Härterfrau Cäcilie Meyer geb Parcza vernommen Sie iſt vom
Wochenbett noch etwas angegriffen und macht ihre Ausſagen ſitzend wie
folgt Sie hatte aus ihrem Verhältnis mit dem Hauptmann v Ziegler
ſchon einen Knaben welchen ſie nach vier Monaten zu fremden Leuten
gebracht hatte Dann hatte ſie aus dem Verhältnis mit demſelben Herrn
einen am 22 Dezember 1896 geborenen zweiten Sohn Sie iſt jetzt
29 Jahre alt An einem Tage den ſie früher als den 24 Jannar an
gegeben den ſie jetzt aber als den 25 Januar 1897 angeben müſſe ſind
u ihr drei Frauen gekommen nämlich die Hebamme Frau Moll die ſie
entbunden und zwei andere die ſie fragten ob ſie nicht ihr Kind zur
Erziehung abgeben wolle Die Frauen haben ſich dann das Kind an
geſehenz die eine ältere Dame ſagte es ſei eigentlich ſchon zu groß aber
es gefalle ihr Sie war erſt zweifelhaft ob ſie das Kind weggeben
ſolle man überredete ſie aber und ſagte der Knabe würde es
ſehr gut haben und ſo hat ſie dann den Jungen hingegeben und 100
Gulden dafür erhalten Als das Kind weg war hat es ihr doch leid
getan und ſie hat darüber geweint Während ſie in Tränen daſaß iſt
ihre Schweſter zu ihr gekommen und hat ſie gefragt warum ſie denn
weine und da hat ſie denn eingeſtanden daß ſie den kleinen Jungen an
eine Gräfin weggegeben habe Die Schweſter hat ihr Vorwürfe gemacht
ſie hat aber geſagt daß ihr zugeſichert ſei daß der Knabe es ſehr gut
haben werde Am nächſten Tage iſt ſie zu der Hebamme jetzt verehelichten
Moll gegangen und hat ſich ſelbſt Vorwürfe gemacht daß ſie ſich auf
dieſes Geſchäft eingelaſſen Die Hebamme hat ſie aber getröſtet Auf
abermalige Vorwürfe ihrer Schweſter hat ſie dann geantwortet Die
ganze Sache ging ſo ſchnell daß ich nicht zur Beſinnung gekommen bin
Tags darauf iſt ſie zur Gradzynska und dann zu der Radanska gelaufen
und hat erfahren wollen wo das Kind hingekommen ſei Sie erhielt
immer nur die Auskunft daß das Kind ſehr gut aufgehoben ſei und hat
darauf gedroht daß ſie zur Polizei gehen würde wenn man ihr nicht ſage
wo der Knabe ſei

Auf eine Frage des Staatsanwalts erklärt die Zeugin daß ſie von
der Mitnahme einer Nachgeburt nichts geſehen habe doch habe ſie ſpäter
davon gehört daß eine Nachgeburt aus einem Krankenhauſe mitgenommen
worden ſei Am 9 Februar 1897 ſo erzählt die Zengin weiter habe ſie
den Verteidiger in Strafſachen Dr Filimowski in Krakau aufgeſucht und
ihn gebeten ihr zur Wiedererlangung ihres Kindes behilflich zu ſein Sie
hat denn auch in den Hotels nachgeforſcht und feſtgeſtellt daß dort zur
fraglichen Zeit eine Gräfin ſich aufhielt Dies ſei aber eine Gräfin aus
Oswice geweſen Sie habe ihren kleinen Jungen nicht wiedergeſehen
eines Tages aber habe ihr Hechelski einige Photographien vorgelegt und
ſie habe darunter die Photographie des jungen Grafen als die ihres Kindes
herausgefunden Es ſchien ihr eine Aehnlichkeit mit ihrem ätteren Sohn
vorzuliegen Das Bild des Knaben habe keine auffällige Tracht gezeigt
ſie habe ihn aber dennoch ſofort erkannt Sie wiſſe ganz genau daß ihr
das Kind am 25 Januar einem Montage abgeholt worden ſei Die
ältere Dame müſſe etwa 60 Jahre alt geweſen ſein da ſie einen Schleier
trug und es ein dunkler Tag war könne ſie keine nähere Beſchreibung
von ihr geben Die alte Dame habe geſagt das Kind ſolle für eine junge
Gräfin ſein die einen Bräutigam habe der ſie aber nur heiraten wolle
wenn ſie ein Kind aufweiſen könne Heiterkeit Die Zeugin Moll wird
der Zeugin Meyer gegenübergeſtellt während die letztere darauf beharrt
daß das Kind an einem Montage abgeholt worden ſei bleibt die Zeugin
Moll mit derſelben Entſchiedenheit dabei daß es an einem Sonnabend war

Rechtsanwalt Chodziesner richtet an die Zeugin Meyer die Frage
aus welchen Mitteln ihr kleiner Knabe ebenſo gekleidet worden ſei wie
der junge Graf Kriminal Kommiſſar v Treskow iſt in der Lage dies
aufzuklären Er erzählt daß der Knabe der Zeugin Meyer nur not
ürftig bekleidet war als er in Berlin eintraf Um das Kind vor den
Unbilden der Witterung zu ſchützen habe die Staatsanwaltſchaft ſich be

it finden laſſen dem Kinde auf Staatskoſten einen Mantel zu
efern Herr v Treskow hat dann den Zeugen Hechelski erſucht das

Kind mit zu Wertheim zu nehmen und ihm außerdem noch einen polniſch
prechenden Beamten mitgegeben Hechelsti hat den Einkauf beſorgt und
in weißes Mäntelchen für 11 Mark ausgeſucht Das Geld hat Hechelski
ausgelegt weil die Meyer preußiſches Geld nicht bei ſich hatte Herr

Treskow habe es ihm zurückerſtattet und wird es bei der Gerichtskaſſe
iquidieren Auf weiteres Befragen der Verteidigung erklärt die Zeugin
Meyer daß ihr Kind weder ein Muttermal noch ſonſt ein Kennzeichen
auf dem Körper gehabt habe Eine weitere Frage geht dahin ob irgend
welche Vorbereitungen oder Andeutungen ſtattgefunden hätten Die Zeugin
verneint auch dies bevor die beiden Damen ihr den Beſuch abgeſtattet
habe ſie keine Ahnung von dem Bevorſtehenden gehabt Auf nochmaliges
Yefragen bleibt die Zeugin dabei daß das Kind an einem Montag ab
geholt wurde

Kleine Chronik
Berlin 10 November Freiwilligen Hungertodes ſiterben

wollte der 67 Jahre alte frühere Gemeindeſchullehrer Karl Neeſe Neeſe
war früher in Paſewalk angeſtellt aber ohne Penſion entlaſſen Er zog
dann nach Berlin und ernährte ſich hier als Schreiber u dergl Schließ
lich ſcheint dieſer Verdienſt aber zu gering geworden zu ſein denn Neeſe
blieb ſeinem Wirt die Miete ſchuldig Nun beſchloß er in ſeiner ver
zweifelten Lage ſeinem Leben ein Ende zu machen verriegelte ſeine Stube
und legte ſich ins Bett um zu verhungern Nachdem er zehn Tage lang
nicht mehr zum Vorſchein gekommen war brach der Hauswirt ſein Zimmer
auf und fand ihn beſinnungslos im Bett liegen Einem Arzte gelang
es den vollſtändig entkräfleten Greis ins Bewußtſein zurückzurufen Er
ließ ihn in ein Krankenhaus bringen

r Raſſel 10 November Ein grauenhafter Raubmord Seit
dem 3 Mai d J war der Schafhändler Buſt aus Hellenbach der auf
dem benachbarten Untereichsfeld eine größere Anzahl Schafe einkaufen
wollte mit einem Geldbetrage von 6000 Mark und ſeinem Schäferhunde

Stolas GolIiers

enthält außer den Ortſchaften Ammendorf
Beeſen Böllberg Diemitz u Radewell
noch das Verzeichnis der Behörden Handels
u Gewerbetreibenden von

weiteren 15 Ortschaften

raubt zu haben wurde der Schäfer Borchert in Eſplingerode Eichsfeld
bereits vor mehreren Monaten verhaftet aber mangels Beweiſes wieder in
Freiheit geſetzt Jmmer wieder führten indeſſen bei allen angeſtellten Rach
forſchungen die Spuren auf ihn zurück und vorgeſtern wurde endlich dem
Frkf zufolge nach nochmaliger gründlicher Durchſuchung des

Borchert ſchen Anweſens beſchloſſen auch den ganzen Garten desſelben
mehrere Meter tief umzugraben Das Reſultat war grauenerregend
Zuerſt fand man den Kadaver des Schäferhundes und ſpät am Abend
endlich auch die verweſte Leiche des Buſt Borchert der ſchon in der
Frühe abermals verhaftet worden war machte im Gefängnis einen Selbſt
mordverſuch der jedoch vereitelt wurde

Ruhrort 10 November Großer Wertdiebſtahl Aus dem
Uhren und Gold warengeſchäft von Heinrich Kielmann hierſelbſt wurden
in der vorletzten Nacht für 25000 Mk Wertſachen geſtohlen Die
Einbrecher haben die Türfüllung ausgeſchnitten wobei ſie die elektriſchen
Sicherheitsvorrichtungen außer Tätigleit zu ſetzen wußten Mit großer
Sachkenntnis haben ſie bei ihrem Tun die echten Goldſachen von den
unechten unterſchieden Bis jetzt iſt es nicht gelungen der Diebe habhaft
zu werden

Nürnberg 10 November Selbſtmord eines Soldaten
Heute Nacht ließ ſich der Jnfanteriſt Heinrich Kummer vom hieſigen
14 Jnfanterie Regiment von einem Eiſenbahnzug unweit der Stadt
überfahren Er war ſofort tot Als Motiv des Selbſtmordes wird das
Abhandenkommen eines kleinen Geldbetrages vermutet

Reichenberg Böhmen 10 November Ein unheimliches
Gaſthaus Ein unheimliches Gaſthaus wurde am Sonnabend in dem
Dorfe Zehrow behördlich geſchloſſen Jn dieſes Einkehrhaus kam am
Freitag abend der Hauſierer Joſeph Janouſchek aus Neudorf und mietete
für die Nacht ein Zimmer Gegen Mitternacht erwachte er plötzlich und
ſah zu ſeinem Entſetzen vor ſeinem Betie den Gaſtwirt Franz Koboſil
der in der einen Hand ein langes Küchenmeſſer haltend die Taſchen
der Kleider ſeines Gaſtes durchſuchte und ausplünderte Janouſchek wagte
ſich anfangs nicht zu rühren ſpäter aber bemerkte der räuberiſche Gaſtwirt
doch daß jener aufgewacht ſei Unter dem Vorwande daß er ſich vor
Janouſchek fürchte forderte der Wirt dieſen auf ſofort das Haus zu ver
laſſen welcher Aufforderung auch der Hanſierer Folge leiſtete obwohl er
wußte daß ihm der Wirt die Uhr und Kette und die geſamte Barſchaft
geſtohlen hatte Jedoch noch in der Nacht kehrte der Beraubte mit drei

ſpurlos verſchwunden Unter dem Verdachte ihn ermordet und be Gendarmen zu dem unheimlichen Wirtshauſe zurück in welches man mit
Gewalt eindringen mußte weil gutwillig nicht geöffnet wurde Der Wirt
ſeine Frau und ſein Sohn wurden verhaftet und das Gaſthaus ge
ſchloſſen Vor zwei Jahren iſt in derſelben Gegend ein Viehhändler
ſpurlos verſchwunden Da derſelbe wie bekannt iſt in dem Gaſthauſe
des Kobiſil in Zehrow öfter zu übernachten pflegte liegt der Verdacht
nahe daß der Vermißte das Opfer eines Verbrechens in dieſem Gaſthauſe
geworden ſein könnte

Konſtantinopel 10 November Unfall eines Dampfers
Der engliſche Frachtdampfer Caldy trieb geſtern mit einer widrigen
Strömung am Goldenen Horn gegen die Brücke die Galata und
Stambul verbindet Die Brücke wurde teilweiſe entzwei geriſſen Nur
dem Umſtande daß der Zuſammenſtoß ſich in früheſter Morgenſtunde er
eignete iſt es zu danken daß eine größere Kataſtrophe vermieden wurde
Drei Menſchen ſielen dem Unglück zum Opfer Auf Befehl des Sultans
wurden ſofort einige hundert Marineſoldaten zur Reparatur kommandiert

London 10 November 60000 Mark für ein verletztes
Bein Einem Jngenieur George W P Johnſton wurde vor einigen
Tagen 60000 Mark Schadenerſatz von der Great Weſtern Railway
Company zuerkannt für Verletzungen die er während einer Reiſe auf
dieſer Bahn erhielt Es wurde feſtgeſtellt daß Johnſtons linkes Bein für
immer lahm geworden war und daß er infolgedeſſen ſeinen Beruf nicht
weiter ausüben kann er hatte vorher alle Ausſicht gehabt Oberingenieur
an einer Dampferlinie zu werden
i u

Ein dentſcher Trank
Kathreiners Malzkaffee iſt ein gutes und ehrliches Ge

tränk lichEr hat keine Heimtücken und verborgenen Schädlich
keiten wie ſo mancher andere verführeriſche Trank
er meint es ehrlich mit unſerer Geſundheit und unſerem
Wohlbefinden mit unſerem Her zen mit unſerem Magen
und mit unſeren Nerven Kathreiners Malzkaffee iſt deshalb
ein echter deutſcher Trank im beſten Sinne des Wortes
der in jedem deutſchen Hauſe zum Segen der Familie Ein

4 Jirhnng der 5 Klaſſe 209 Kgl Preuß Fokterie
Wom 6 bis 27 November 1903 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den betreffende n
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kann eine Entzündung der Lungen und des Herzbeutels beſtehen

Seite 10 Donnerstag

7 e eAmtliche Bekanntmachungen

Gemeinfaßliche Belehrung über die Kenn
zeichen den Verlauf und die Urſachen der

Hühnerpeſt
Zahlreiche Beobachtungen über eine Geflügelſeuche die namentlich im Frühjahr

und Sommer 1901 aus einer Geflügelausſtellung in Braunſchweig verſchleppt und auch
ſonſt durch Einſchleppung aus Jtalien in Deutſchland weit verbreitet worden war machten
es wahrſcheinlich daß man es nicht mit der unter dem Namen Geflügelcholera be
fannten und bereits ſeit mehreren Jahren der Anzeigepflicht unterftellten übertragbaren
Krankheit des Hausgeflügels ſondern mit einer neuen in ihren Merkmalen der Geflügel
cholera zwar verwandten und mindeſtens ebenſo gefährlichen aber nicht durch denſelben
Erreger hervorgerufenen Geflügelſeuche zu tun habe

Für die neue Seuche iſt die Bezeichnung Hühnerpeſt eingeführt worden Die
Hühnerpeſt iſt nach den angeſtellten Unterſuchungen eine Krankheit deren Anſteckungs
ſtoff im Blute ſowie im Kot und Naſenſchleim enthalten aber ihrem Weſen nach bisher
noch nicht feſtgeſtellt iſt Die Seuche führt in wenigen Tagen zum Tode und kann in
kurzer Zeit ganze Hühnerbeſtände wegraffen Die Verbreitung der Krankheit erfolgt durch
die Abgänge Kot Naſenſchleim kranker durch das Blut und die Eingeweide not
geſchlachteter ſowie durch die Kadaver verendeter oder notgeſchlachteter Tiere

Der Anſteckungsſtoff iſt erſt durch eine Erhitzung auf 709 O zerſtörbar
Die Seuche äußert ſich durch Nachlaſſen der Munterkeit der Tiere Sträuben des

Gefteders Schlafſucht und Lähmungserſcheinungen Außerdem ſind vielfach Rötung und
Schwellung der Augenbindehaut zu beobachten Der Tod tritt gewöhnlich in 2 bis 4
Tagen nach erfolgter Anſteckung ſelten ſpäter ein

Bei der Sektion findet man Schleim in den Naſenhöhlen und in der Rachenhöhle
Trübung der Leber Blutungen in den Schleimhäuten der Verdaunngsorgane der
Luftwege und des Eileiters unter der Herzüberkleidung und in der die Leibes
höhle auskleidenden Haut Außerdem können Rötung und Schwellung der Augen
bindehaut oberflächliche Rötungen der Dünndarmſchleimhaut Trübung des Herz
beutels Flüſſigkeitsanſammlungen im Herzbeutel und in der Bauchhöhle wäſſerige
Ergießungen unter die Haut des Kopfes Halſes und der Bruſt ausnahmsweiſe

auch eine Entzündung der Lungen ſowie der die Leibeshöhle auskleidenden Haut
beſtehen Die Hühnerpeſt hat mit der Geflügelcholera das ſeuchenartige Auftreten den raſch
tödlichen Verlauf und die Erſcheinung von Fieber Schwäche und Schlafſucht gemein
Jedoch führt die Hühnerpeſt gewöhnlich nicht ſo raſch zum Tode wie die Geflügelcholera
an welcher die Tiere nach 1 bis 3tägigem Krankſein nicht ſelten aber ganz plötzlich
ſterben Die Hühnerpeſt ergreift vom Hausgeflügel vorwiegend die Hühner während von
der Geflügelcholera gleichmäßig auch anderes Geflügel namentlich Gänſe Enten und Tauben

befallen werden
Die Geflügelcholera iſt ferner durch das Auftreten eines Durchfalls während des

Verlaufs der Krankheit und durch dunkelrote Färbung des Darmes beſonders des Dünn
darms Darmentzündung nach dem Tode gekennzeichnet Außer der Darmentzündung

Ferner finden ſich im
Blute der an Geflügelcholera erkrankten Tiere die dieſer Krankheit eigenen Bakterien weiche
mikroſkgpiſch und durch Züchtung unſchwer nachweisbar ſind Endlich läßt ſich die Geflügel
cholera leicht auf Tauben überimpfen welche binnen 12 bis 48 Stunden mit charakteriſtiſchem

Befund abgeſtorbenes Gewebe Nekroſe an der Jmpfſtelle und Vorhandenſein zahl
reicher Bakterien im Blute zu Grunde gehen Alle dieſe Merkmale der Geflügelcholera
fehlen der Hühnerpeſt

Aus dem Feſiſtellungen die an verſchiedenen Orten über die Hühnerpeſt gemacht
worden ſind geht hervor daß die Seuche einen wechſelnden Krankheitsverlauf und ein
verſchiedenes Sektionsbild darbieten kann Ständig vorhandene Merkmale der Hühner
peſt ſind nur die hohe Anſteckungsfähigkeit das Fehlen eines durch Mikroſkop und Züchtung
nachweisbaren Anſteckungsſtoffes ſowie die Nichtübertragbarkeit auf ältere Tauben Aus
den Mitteilungen italieniſcher Forſcher iſt zu entnehmen daß die Seuche in Jtalien ſchon
ſeit Jahren in ſtarker Verbreitung herrſcht

Da die Hühnerpeſt hinſichtlich der Art ihrer Verſchleppung und der Widerſtands
fähigkeit ihres Anſteckungsſtoffes mit der Geflügelcholera im weſentlichen übereinſtimmt
ſo iſt ſie in veterinärpolizeicher Beziehung ähnlich wie die letztgedachte Seuche zu behandeln

Vorſtehende Gemeinfaßliche Belehrung über die Kennzeichen den Verlauf und die
Urſachen der Hühnerpeſt die vielfach noch nicht genügend bekannt ſind bringe ich zur
Kenntnis der Beteiligten

Merſeburg den 24 Oktober 1903
er Königliche Regiernngs Präſtdent J V von Terpitz

Bekanntmdgelsteng
betreffend die Anzeigepflicht für die Hühnerpeſt Vom 1I6 Mai 1903

Auf Grund des 8 10 Thore Gefetzes betreffend die Abwehr und Unterdrückung
23 Juni 18

T Mai i804 ReichsGeſetzblatt S 409 beſtimme ich

Für den ganzen Umfang des Reichs wird vom 1 Juni d Js ab bis auf
weiteres für die Hühnerpeſt die Anzeigepflicht im Sinne des S 9 des erwähnten
Geſetzes eingeführt

Berlin den 16 Mai 1903

der Viehſeuchen vom

Der Reichskanzler
J V Graf von Pofadowsky

Vorſtehende in Nr 26 Seite 223 des Reichs Geſetzblattes veröffentlichte Bekannt
machung bringe ich hiermit zur Kenntnis der Beteiligten

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerkſam daß die Anzeige der zuſtändigen Orts
polizeibehörde in den Städten den Polizei Verwaltungen auf dem Lande den Amts
vorſtehern zu erſtatten iſt und daß Zuwiderhandlungen gegen obige Beſtimmung nach

Le 23 Juni 1880S 65 Ziffer 2 des Reichsviehſeuchengeſetzes vom

10 bis 150 Mark oder mit Haft nicht unter einer Woche beſtraft werden ſofern nicht nach
den geſetzlichen Beſtimmungen eine höhere Straſe verwirkt iſt

Merſeburg den 24 Oktober 1903
Der Königliche Regiernngs Präſident

J B von Terpitz

Bekanntingehnng
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 23 26 Oktober 1903 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat Juli 1902 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummern von 13541 18121 u Pfandſcheine in ſchwarzem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präkluſivfriſt

vom 12 November 1903 bis 11 November 1904
vel der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 11 November 1903
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Wekannkmachung
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem hieſigen

ſtädtiſchen Viehhofe findet in dieſem Monat am Sonnnbend den 14 November
1903 ſtatt

Halle a den 7 November 1903
Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Reimers Direktor

Bekanntmgehnng
Das ſiädtiſche Eich und Wageamt iſt am Donnerstag den 12 do Mts

mit Geldſtrafe von

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Feinste Fleischbrühe
De Man verlange ausdrücklich ma Bonillon Kapſeln und weiſe andere Marken zurüch W

c

vormittags geſchloſſen und kann daher die Zenteſimalwage bis 1 Uhr nachmittags

Halle a den 11 November 1903
Der Vorſteher des Eich und Wagramtes Uber Stadtrat

nicht benutzt werden

erhält

man mit

Portionen vorzüglicher Kraft oder Fleiſchbrühe

ſalz

S J e

Bekanntmachung
Aus Anlaß der Wahlen zum Abgeordnetenhauſe wird der Betrieb des Schlacht

u Viehhofes am Donnerstag den 12 d Mis bis mittags 12 Ahr eingeſtellt
Halle a den 11 November 1903 Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
Wegen der Wahlen zum Abgeordneten Haus ſind am 12 ds Mts die

ſtädtiſchen Bureaur während der Vormittagsſtunden geſchloſſen
Halle a den 10 November 1903 Der Magiſtrat Staude

Ausſchreibung
Die Ausführung von Dſlaſterarbeiten in der Rathausſtraße und vor der

Ulrichskirche ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis
Montag den 16 November vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 11 November 1903 Der Stadtbaurat

Ausſchreibung
Die Umpflaſterung der Kutſchgaſſe ſoll im Wege der Wettbewerbung ver

geben werden Angebote ſind bis
Montag den 16 November vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 11 November 1903 Der Stadtbaurat

Ausſchreibung
Die Maurerarbeiten und die Lieferung von Kalk Kies und Sand zu dem Auf

bau der Scheune auf dem Stadtgut am Böllbergerweg ſollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden Angebote ſind bis

Montag den 16 November vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen Die Bedingungen und Zeichnungen liegen in der
Hochbau Abteilung Zimmer 37 aus woſelbſt auch die Verdingunganſchläge entnommen
werden können

Halle a den 11 November 1903 Der Stadtbaurat

Bekanntmachung
Pferde Auktion

Am Dienstag den 17 November von mittags 1 Uhr ab ſollen auf dem
Königlichen Geſtüthofe zu Graditz bei Torgau

circa 30 Vollblutpferde
größtenteils noch zu Rennzwecken geeignet und mehrere tragende Vollblutſtuten meiſt
bietend verkauft werden

Die Vollblutſtuten reſp Stutfüllen dürfen nur an Jnländer Deutſche verkauft
werden welche ſich verpflichten dieſelben nach außerhalb Deutſchlands nicht zu verkaufen
vertauſchen oder zu vermieten

Das Nähere über Abſtammung u ſ w derſelben wird aus den vom 10 No
vember cr ab im Königlichen Miniſterium für Landwirtſchaft Domänen und Forſten zu
Berlin im Union Klub zu Berlin und in Graditz im Geſtüt Sekretariat zur Empfang
nahme bereitliegenden Liſten zu erſehen ſein

Am Auktionstage werden bei Ankunft des Zuges von Leipzig reſp Halle vorm
9 Uhr 47 Min und von Kottbus reſp Verlin vorm 11 Uhr 10 Min am Bahnhof
Zſchakau Wagen zur Abholung bereit ſtehen

Hüten Sie sich
vor Nachahmung Edel
weiß Creme 50 Seife 60

l Edelweißmilch 50 iſt nur
echt wenn dieſelbe den
R Namen Dr Kuhn aufweiſt
j Das Beſte bei Sommer
ſproſſen Miteſſer Hanut

i nnreinheiten Verlangen
Sie ausdrücklich Dr Kuhn s Edelweiß
Creme Seife u Edelweißmilch Hier
Löwen Apotheke Markt

Genzmer

Genzmer

Genzmer

Königliche Geſtüt Direktion

e

So felke Schweine erzielt

maſtpulvera d Central
V Rattenkuchen Theodor Ackermann s ſind

Drogerie am Hallmarkt das einzig Wahre zur Vertilgung dieſes
Ungeziefers Carton 50 100 Pfg
OscenarBa lin jr Drog Leipzigerſtr 63

2 O Kniser Einhorn Drog Schmeerſtr 13
In Paketen zu 590 Pfg u 1 Mk rer nisv 9Wachsrosen MelaſſeFutter offeriert

L Büchner Halle Trothag
ſchöne Farben ſtark gewachſtGrabe Leitat I grbheren Verthgenmit größerem Vermögen

große Auswahl billige Preiſe
Offerten von Herren nur mit gutem Cha

Kranzblumen
rakter wenn auch ohne Vermögen an

in allen Preislagen
imboer Saft

Agnes Tomalla
Kunſtbl Fabrik

per 1 Pfd 60 Pfg

Schmeerstr I
A Krantz Nachf

Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
en Mehrere vermög

wirtſch Damen wünſchen bald Heirat mit
ſtrebf Herren auch ohne Vermögen
Senden Sie ſof Adreſſe an

VForiuna Berlin S W 19

Unterricht
Stenographie Raſchinenſſhreiben

Schönſchrift Buchführung c
erlernen Damen und Herren ſtaunend ſchnell

billig und gründlich bei
Robert Flockenhaus rei gtraße

Einzelunterricht Glänzende Erfolge
Beginn täglich Stellennachweis

z und MaſchinenſchreibenStenographie lehrt pin Burgſtr 25 II I

Cand theol et phil
erteilt Nachhilfe und Arbeitsſtunden in all
Gymnagſialfächern Gr Erfahrnng u beſte
Empfehlungen Anfrag unter I 57 an
die Exped dieſes Blattes

7 teil iert z ſederTanxlnterricht Zeit ſchuel und ſicher

Fröbe Pfälzerſtr 13 p r

el in Kauge
S signirtypen

9 H
e 4

ele S e

Fabrik
colaistrasse 6

usuoi

esL Petsohaſte
eangen geP

Zu vergeben 5u i Voreins Saal
u Zimmer für 100 40 u 50 Perſonen
auch können hier Hochzeiten u alle Feſtlich
keiten abgehalten werden Reſtaurant

Franziskanerhalle r e rer
e damen

friſiert in u außer dem Hauſe
Frau Suchslanckh Auguſtaſtr 16 III

An Achtung Garantie lSofa 6 Mk Matratze 3 Mk nur bei
Oskar Hannappel Barfüßerſtr 7

12 November

MMAGGI Bouillon Kapsoln
16 und 12 Pfg für je 2 getrennte

Dieſe ſind mit allerbeſtem Fleiſch Extrakt und den feinſten
SuppenGemüſen hergeſtellt auch enthalten ſie bereits das nötige Koch

Man braucht ſie nur mit kochendem Waſſer zu überbrühen

Beſſer als alle anderen

Neue rein Buchführung Korreſpondenz Kontor
arbeiten Stenographie Maſchinenſchreiben
Schönſchrift Sprachen e beginnen täglich
Stellennachweis Penſion Herren und

Damen Abteilung Proſpekte gratis
Bücherreviſor Onrl Gieseguth s

Handels Lehranſtalt
S Halle Sternſtr 5 a
Klavier u Biolinunterricht w g m

Hon erteilt Bernhardyſtr 7a I
Tanz Unterricht gratisnur für beſſ anſt j Leute

Dienstag u Donnerstag
Konzerthaus Karlſtr 14
W WMontag Trittſtunde

e

30 000 Mark
auf Acker auszuleihen Gefl Off unter
B p 1834 an Rudolf Moſſe Halle

Geſucht per 1 Januar 190

I O00 arzur I und alleinigen Hypothek unbedingte
Siherheit auf Grundſtück außerhalb Halle
Gefl Off u T 177 an die Exped d Ztg

Dame beſſeren Standes wünſcht ein Dar

lehn gegen Verpfändung der Wirtſchaft
Rückzahlung nach Uebereinkunft Gefällige
Off u V 239 an die Exped d Ztg

Student
ſucht ein Darlehn von 100 Mark bis
1 Januar 1904 Offerten unter E 225
an die Expedition dieſer Zeitung

Welch Edeldenkende leiht anſt Mädchen
30 Mark gegen Rückzahlung Offerten
unter A 221 an die Exped d Zig

16 0060 c
als II Hypothek auf mein Eckgrundſtück
welches ich für 92000 Mk erworben habe
hinter 57 000 Mk erſter Hypothek per ſofort
oder ſpäter geſucht Agenten verbeten
Offerten unter G h 1800 an Rudolf
mosse Halle

6 7000 Mark
alleinige Hyp auf neues Grdſt mit Garten
u Bauſt außerh Halle 1 Jan od 1 April
1904 geſucht Taxe 12500 Mark Gefl
Off unter T 157 an die Exped d Bl

Kaufmann in guter Poſition ſucht ſo
fort 500 Mark als Darlehn gegen gute
Sicherheit bei ſchneller Rückzahlung und
hohen Zinſen Event wird bedeut größere
Summe cediert Off u B s 1773 an
Rudolf Mosse Halle a/S

Geild Darlehen
für Perſonen jeden Standes zu 4 5 6
gegen Schuldſchein auch in kleinen Raten
rückzahlbar effektuiert prompt und diskret

Karl von Berecz
handelsgerichtlich protok Firma

Budapeſt Joſef Ring 33
Retourmarke erwünſcht

6 10000 Markt auf Eckgrundſtück
hinter Bankgeld geſucht Off unter B p
957 an Rudolf Mosse Halle

Geld Darlehen
Perſonalkredite gegen Schuldſcheine zu

5 6 Hypothekar Anleihen zu 4 h be
kommen Perſonen jeden Standes

kleine Ratenrückzahlung
prompt und diskret durch

Ferdinand V Gallab
älteſte konzeſſionierte Firma Budapeſt VII

Arenaſtraße 14 Retourmarke erbeten

Wer braucht Geld
auf Wechſel Kaution Hypoth Schuldſch
Möbel der ſchreibe ſofort an
K Schünemann München Nr 148

37 38000 Mark
zur I Hypothek auf ff neuerb Grundſtück
welches ſich zu 8 verzinſt 1 Jan aus
Privathand zu leih geſucht Off u B t
1795 an Rudolf Mosse Halle

5 6000 Mark
zur II Hyp hinter 40000 I auf ff neuerb
Grundſtück welches ſich zu 8 verzinſt ſof
aus Privathand zu leihen geſucht Off u
B u 1796 an Rudolf Mosse Halle
Hypotheken Kapital
in kleineren u größeren Poſten habe ich unter
günſtigen Bedingungen anszuleihen

Halle ab Drehbinger Burgſtraße 50
gerichtl vereid Taxator

er
t D

d nren
Brauner Krimmerkragen

Dienstag abend von Poſt bis Königſtraße
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Merſeburgerſtraße 29 III rechts
Geſtickt Hoſenträger Nähe Bahnpoſt verl

Bitte abz Legner Laufburſche Schmiedſtr 34

Weißer Spitz H M 1602 entlaufen
Reilſtr 127 J Vor Ankauf wird gewarvi

wozu
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Tapisserieartikeol ar
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Vorgezeichnete u fertig hestickte
Leinen waren

Deckenstoffe
und abgepasste Decken in den

neuesten Mustern

Nov ber Seite 11

Kleinschmieden 6
Ecke Gr Steinstrasse

eihnachts Arbeiten

2 4 95 0699 9600006008 9

t j t
Breiteſtr 31l Halle a S Bröiteſtr 31

12 Visites Mk 90
12 Cabinets M 90

in bekannt vorziglicher Ausführung
garantiert haltbar

B Grossen Andranges hather bitte Weihnachts
aufträge rechtzeitig h

9 5aiseressie h
Dienstag den 17 November gends 7i

Dir

II Plülharmonisches kö
des Winderstein Orchesters aus Ieiprig

Solist Worlis Roarhber ſioline
Programm Hugo Woſf Penthestlea Symphon Dichtungnach Kleist s Frauerspiei Zum ersten MAale Beethoven
Violinkonzert dur Hayun Symphonie dur Oxford Dalcroze

II Sats a d Violinkongzert
Ahonnements auf 5 Konzerte Mk 10 u 50 Einzelkariten

zu Mk 3 2 50 und 1 in der Hofmusikalienhandlung von Heinrichär Steinstrasse 14 ar her 2335

e Frr Wilhelm
Anguste h Wenn

Hochzeiten Feſteſſen Vereinsfeſtlichkeiten c
beſonders empfohlen Fritz Rahne Hoflieſerant

Es ſtnd noch verſchiedene Sonnabende zu beſetzen

Max noch diese Woche
konzertiert die Jtalieniſche Geſellſchaft

im Bratwurstglöckle
eufschen Schwer

4

Donnerstag Schlachtefest
wozu alle Freunde u Bekannte einladet H Stucenroth
Friedr hünther s ßrauerei Ausschank

Gr Brauhausstr 27
Morgen Donnerstag den 12 November

SchlachteFeſt
Es ladet ergebenſt ein M MürklFslaeirant Dayprivi

Eingang Leipzigerſtraße 14 und Gr Sandberg
Zu dem Donnerstag den 12 d Mts ſtattfindenden

e Schlachtefeſterlaubt ſich ergebenſt einzuladen Wilhelm Krüger
Von früh 9 Uhr ab Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und Suppe

friſche
hausſchlachtene

w WurſtEmii Wüsten
Talamitſtraße 7 am Wochenmarkt

WWurſtſnppe gratis

Wer hochfeine hausſchlachtene Wurſt
aus friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich zu

Früh v 9 Uhr Weilfleiſch mit f Bratwurſt u gehFleiſch von 5 Uhr die feinſte Leber u Schwartenwurſt

e a Behinchiefest Otto Benndorf Gr Schloßgaſſe 7
Franz Hankf Da Morgen Donnerstag

Freiimfelderſtr 14
Donnerstag

Bernhard Borzgiüs Domplatz 10

gar reines n

Ranniſcheſtraße u Schlachtefeſt

S 5Schlachtefest

Montag und Donnerstag Grosses Scohlachtefest

Morgen Donnerstag Morgen Seohlna et

B Kresse

E Dänhardt Kl Ulrichſtr 18

Siautibeater in Jaſje ad
Donnerstag den 12 November

61 Ab V 1 V Beamtenkarten giltig
Wallensteins Tod

Trauerſpiel in 5 Akten von Fr v Schiller
Freitag Zum letzten Male

Macdame Sherry

Neues Iheator
Direktion D M Mauthner
Donnerstag den 12 Novbr Anfang 85

Der Salontyroler
Freitag Das grosse Geheimnis
Stadt Theater heiphg

Donnerstag den 12 November 1903

Venes Thenter
Liebhesmanövwver

Altes Theater
Wiener Biest

Leipziger Schauspielhaus

Donnerstag den 12 November 1903

Luther
NWaſhaa Fheate

Direltion Richard Hubert
Allabendlich

mit durchſchlagendem Erfolg
das große

Pracht Programm
Henry de Vry s

lebende Koloſſal Keliefs
n WMarworgruppen

Neue Serie
Die größte lünſtleriſche Reuheit

auf dieſem Gebiete

Anna u Siegmund
Limneé

Das unvergkleichliche Dretteaevyger
und weiter7 Slnjnunnern

Korbwaren Handarbeiten
für Kinder in enormer Auswahl

é Holangeh
Anfang 7 Uhr abends

Donnerstag den 12 November 1903
abends 8 Uhr

Aeffentl religiöſe Verſammlung

für jedermann im Lokale Zum weißen
Rößl in Diemitz

Thema Der Weg zu GottS Eintritt frei

Hackeborn vDonnerstag Großes Shlaütefeſ

den 12 Novbr
bei gemütlicher Unterhaltung

wozu freundl einladet Dorenberg

Maturheilvoroin

Donnerstag den 12 November
abends 8 Uhr im großen Saale des
Hotel Kronprinz s Kl Klausſtr

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn M G Zschommloer Leipzig

ThemaSkrofuloſe
und Elternſünden

Einlaßkarten für Nichtmitglieder an der
Kaſſe 30 Pfg in den Vorverkaufsſtellen
ſiehe Plakate 20 Pfg

Capellenende
Sonnabend den 14 und Sountag

den 15 November ladet zur

IKürrumes
ganz ergebenſt ein

A Schate
r Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
Fay 8 Uhr Wehufleiſch
Abends friſche Wurſt ff

Bernstein Spiegelſtraßze l
Donnerstag

Schlachtefest
Portius Unterplan 10

Donnerstag
S Hanusſchlachten

M e Schulſtraße 9

Direktion Gustav Poller
J am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hanptbahnhofes
Artur MHortonello s

Enthauptung einer
lebenden Dame

Die größte franzöſiſche Aluſton
ohne Spiegel u Lichteffekte

Die Vorſührung die auf
einer geſchickten Täuſchung beruht
wird in

huworiſtiſcher Form
J vorgeführt u wirkt in Keiner

Weise erschreckend
Die weltberühmten

3 Hegelmann s
der bedeutendſte Luftakt der Welt

j S Germania s
Damen Verwandlungs Tanz und

Geſangs Enſemble

Barowsky Trio
einzig exiſtierende komiſche Akrobaten

genannt
Die Bauernjungen im Walde
Walter Steinenw

I Humoriſt mit ſeinem Orig Repertvir
Alabendlich fürmiſcher Erfolg

Hente Zuittwoch abend 8 Uhr in
der höh

r

Nädchenſchule Harlſtraße 6

e Vortrag
von Frau Aundhenk dtzenden des Weſtd Sittlichkeits

ereins Mitteilungen aus ihrer Arbeit
Damen als Zuhörerinnen willkkommen

Die besten Strümpfe
Soceßen Anter

Rosen Anterjaeſen
findet man billigst in dem

Hpesiat
Strumpfewaren aus

W ne Nah
A ber mann

Sr Steinstr 65
40 haupttreffer 40

im Betrage von über

z Millionen Mark
können auf die vom Verein Fortuna an
geſchafften geſetzlich erlaubien

Staats Prämien Lose
innerhalb Jahresfriſt erzielt werden
Mitgliedsbeitrag monatl nur 3 Mk

Proſpett gratis vom VorſtanG Appole in Fran tie a M

Klavier u Flöte zur Unterhaltung u
Tanzmuſik empf K Sehulze Co

Feldſtr 7 2 Tr

Wieſenverpachtung
der Oberförfterei Schkenditz

Donnerstag den 19 Novbr d Js
nachmitt 4 Uhr ſollen im Gaſthof zu
Burgliebeugu die im Schutzbezirk Burg
liebenau Jag 50 u 52 belegenen Wieſen
und zwar
1 Die 11,299 ba große Oſterwieſe in

9 Parzellen
Richter ſcheWechſelwieſe2 11,699

3 1,832 Schaafswieſe14 1,887 Dürrewieſe5 1,723 Geleitseinnet
merwieſe

auf die Zeit vom 1 Januar 1904 bis 31
Dezember 1909 6 Jahre öffentlich meiſt
bietend unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen verpachtet werden

Näheres durch Herrn Förſter Zeiss zu
Burgliebenau

Schkenditz den 10 November 1903
Der Forſtmeiſter Westermeier
Ein guter Haustrunk

iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbäer in Flaſchen

à 6 Pfg

Erport Doppelbier
in Flaſchen à 10 Pfg von

Heinrich Müller s Wwe
Schwemme Brauerei

Fernſprecher 2649

6

Da der Andrang in der
Krankenstube vor Weih

nachten naturgemäss
immer sehr gross bitte
die Kleinen und grossen
Mütter schon jetzt nm Zu
sendg d klein Patienten

Neumarkt Puppenklinik

Ewig jugendfriſch
bleibt der Teint beim Gebrauch

der allein echten Lifienmilchseife
von der Drei Lilien Parfümerie Berlin
Ein wahrhaft herrliches wirkſames Schön

heitsmittel a Stck 50 Pfg
Zu haben bei

Hugo Schuize Neumarkt Drogerie
Bernburgerſtr 32

Alfred Reubke
Manßsfelderſtr 66

Ernst Buschendorf DrogerieBurg Giebichenſtein Gr Goſenſtr 12
F Poppe Böllbergerweg 7
Max Paul fiauer Zwingerſtr 25
Ooscar Rohrmann Steinweg 303
Frau Emma Richter Leipzigerſtr 66
Louis Eiste Landwehrſtr 1
Anmmendorf E Vogler

Vereins u
80 ischalts Musik

in jeder gewü ten Beſetzung w gut u
preiswert ausgeführt von

Johannes Vetter
Muſikdireltor

Steinweg 30 am Ranniſchen Platz

Dom Drogerie

Aelt u nnäbhäng Dame vöer Serr
mit r Vermögen wird von einemaka ad e pitv nungen Ehepaar geſucht um
als Familienmitglied liebevoll aufgenommen
zu werden event nach Ausland Offert

unter M 232 an die Exped d Blattes
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ler in Stadt u Land
Am 12 November finden die Wahlen zum Abgeordnetenhaus ſtatt
In der Erkenntnis daß es große und ſchwere Gefahren für die freiheitliche Entwickelung unſeres Staatsweſens für das Volkswohl

abzuwenden gilt haben ſich die beiden liberalen Parteien unſeres Wahlkreiſes diesmal geeinigt gemeinſam die Gegner zu bekämpfen
Auf der einen Seite ſteht die Sozialdemokratie Uebermütig geworden durch ihre Erfolge bei der Reichstagswahl ſucht ſie auch diesmal durch

alle nur erdenkbaren Verſprechungen die Wähler zu gewinnen Aber ſie verſchweigt dabei daß ſie wie der Dresdner Parteitag aufs neue bewieſen hat eine
Vertreterin des Klaſſenkampfes e als ſolche eine ausgeſprochene Feindin aller bürgerlichen Gejellſchaft iſt daß ihr ganzes Trachten keineswegs
darauf hinausgeht die Schäden unſerer Feit zu heilen ſondern die beſtehende Ordnung umzuſtürzen und das Stantsweſen zu zerſtören

In entgegengeſetzter Richtung zeigen ſich die konſervativen Parteien unermüdlich beſtrebt den Staat ihren Intereſſen einſeitig dienſtbar zu machen
Jmmer größer wird ihr Einfluß auf die Regierung immer mehr beherrſchen ſie die Geſetzgebung und Verwaltung und immer weniger laſſen ſie ſich das
Wahl der Augermeinheit zur Richtſchnur dienen Jhre reaktionäre Haltung auf dem Gebiete der Kirche und Schule bedroht die Freiheit des

Gewiſſens und die geſunde Entwickelung unſeres Volksunterrichts ihre Selbſtſucht in wirtſchaftlichen Dingen den weiteren Ausbau unſeres Verkehrs
weſens

Die Gefahr iſt groß daß ſie bei den bevorſtehenden Wahlen die Mehrheit erreichen
Darum iſt es Pflicht jedes Staatsbürgers die liberalen Parteien zu unterſtützen Beide die nationalliberale ſowohl wie die freiſinnige ſtellen das

Geſamtwohl des Staates und aller Klaſſen ſeiner Bevölkernng in den Vordergrund ſie wollen den Einfluß des Bürgertums ſtürken und ihm die
Stellung in unſerm Staatsleben ſchaffen auf die es ſeiner Bedeutung nach Anſpruch hat wollen darnach trachten daß Jedem das Seine werde daß alle
Stände und alle Klaſſen ſich frei entwickeln können und wieder Luſt und Liebe zur Mitarbeit an öffentlichen Dingen bei uns einkehre

Dazu aber bedarf es einer wahrhaft liberalen Volksvertretung Sie zu ſchaffen muß jeder Wähler am 12 November die von uns aufgeſtellten
Wahlmänner wählen die ſich bereit erklärt haben unſeren gemeinſamen RKandidaten den Herren

Juſtizrat Dr Keil und
Stürkefabrikant Carl Schrmmiclt

ihre Stimme zu geben
Beide Kandidaten ſind Halleſche Bürger deren Unabhängigkeit und politiſche Stellung jedem Wähler unſeres Kreiſes zur Genüge bekannt ſind

beide werden ſich im Falle ihrer wahl betrachten nicht als Vertreter eines einzelnen Standes ſondern als Vertreter der Geſamtheit

Der Vorſtand Der Vorſtanddes nationalliberalen Verrins des Vereins der Liberalen
Geheimrat Prof Dr Loening Prof Dr Friedberg Stadtrat Gustav Richter Prof Dr E Kohlschütter

S eur Steckner Stadtrat Georg Uberreren rer

S Weiss
Halle a S

empfiehlt in reichster Auswahl zu niedrigsten Preisen

Diener Anzüge
Livree Anzüge
Kutscher Röcke
Kutscher Fläntel
Liwree Westen
LivreeeTosen
Reit Iosenm

Wir beanspruchen viel Licht und gebrauchen deshalb nur

Echte P 8
Schsigche en s Jan n in dresden Berl geſchl den neuen Glühkörper der Auergesellschaftt Degea

Verſicherungs Kapital M 27367903 G Disponible Reſerven M 323 462 Nicke welcher un übertroffen an Haltbarkeit Leuchtkratt u Brenn

3 Verſ 7 7 ä zxerſhert u biigen fefen rin n en en geſehene Wäſgelingn 9ad Aanor et Peg e brennst über 1500 Stnaden ohne den
Prämien Erhöhungen e vollkommen ausgeſchloſſen ſind Schadenregulierungen in r Lichteſfekt von 100 Kerzen wesentlich zu vermindern In

en Verbindung mit echten Auerbrennern ist Degea diebekannter prompter kulanter Weiſe pirimsplättenAusk V e W 5ple nZu jeder Auskunſtgabe und Abſchluß von Verſicherungen empfiehlt ſich der Glühſtoffplätten billigste Gasglühlichtbeleuohtung Man achte aut die Sohutz
Suhcdirektor Bugen Lippold Erfurt n e Gihnoff 3 Mk Plättbretter Waſch marken Degea f n und Auerlicht tür Brenner

maſch 36 60 Mk Wringmaſch 12,50 bisVertrauenswürdige Hexreun werden allerorts als Vertreter geſucht W rn ws 3 r W
Gustav Renseh n je Hanne a K Vrionstr 182Deutſche Reichspatent Nr 115 171 Lampen Haus und Küchengeräte

mit Bier s anti aſtm Kegeln und Zigaretten mit Menthol
W Atm Kürzatmigteit Tum Küssen Eine legte

Devpot Eteken ferd i eitle z will einer gröheren Firma die einen gewiſſen Umſatz in
ernye e e r ha Seife Margarine nachweiſen kann für Halle a S und Umgegend

allein echte Schuhmarte Stegenpſerd unter ſehr günſtigen Sedinzungen den

à Stück 50 Pfg bei Helmbold Co
E Jentzſch M Fallsgoti Gr Ulrichſtr 30Sritz Nütter Drog K Steinbach Ludw
Großllauß Richter Oscar Ballin jr
C Kayſer Drog Demeter Teitzel DrogApotheke zum Deutſchen Kaiſer With
Rackwitz und in Giebichenſtein Felix ihrer Fabrikate übertragen

J Jn allen Apotheken zu haben Nach Autoritäten allen andern 0 t e ev Mitteln vorzuziehen Muſterſchachteln 30 und 50 Pi fg ſchön iſt ein zarte reines Geſicht Ditt roſi ge

J 7 Haupt jugendfriſchen Ausſehen weiß er ſammet 4e weicher Haut und blendend ſchönem Teint
Wie ſeit S dahren

ſo verkaufen auch in dieſem Jahre wieder

mit Webefehlern pr Dtzd Mk 50J e A J Jacobowitz 35 e
IIIgen züßer dem Sintergarten

e iel Offerten unten F N 1072 an Haasenstein VoslerGSluhwein Glas n 5 Pfg Zähne in Kautſchuk A Köln
ſag Sch oppen 20 Sp 5 f Süd Ja Fr M 1 e F e vo a 15 v r Pfg Süd und Aluminiumgehbisse unzerbrechlich C t feln toff ff saure Gurken4 D v v n e g Wit Schoppenſtube Reparaturen u Nmarbeitungen Kar of ar ofeln Pfeffor und Sonfgqurkenkbeingane Wenn handline Gr Ulrichſtr 26 in 6 Stunden fertig quttygende Ware offeriert billigſt rote Rühen

a s r Zabnz iehen ſchmerzl ohne al Ige Betä ubg Bährnse Deffauerſtr 483 Preißelbeeren und Perl Zwicbetn ofJacketts Koſtüme Capes a a alt Mänteln W Frau n Suricken an Wännerhöhe 54 I l etz Geiſtſtr 15 Abler Apotheke Markttags Wagenſtand auf dem A Tr t ww angefert u geänd Gr Schloßgaſſe 14 pt I Kind nim i g ege Fr Kluge Triftſtr 4 Breiteſtrafe Eingang Haumarkte a u ein a
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